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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Dienstag , den 16 . November 1886.

IV. Anartal. 136 . Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:

Die guten Freunde.
Lustspielm vier Akten von Sardou , deutsch von Heinrich Laube.

Negie: Director Hancke.

Personen:
Eaussade
Cäcilie, seiue Frau
Beujamiue, seiue Tochter erster Ehe
Maurice Duval
Dr.  Tholosan , Arzt
Mgueur
Eulalie, seiue Frau
Mareeat
Raphael, sein Sohn
Abdallah
Lancelot
de la Richandiere

Sttt | Canssadc's Dienst«,
Ein Gärtner

Ein Dienstmann.
Die Handlung spielt in einem Landhaus bei Paris.

Ansang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse-Cröfsnung:  ß Uhr.

Herr Reiff.
Fräulein Bruch.
Fräulein Boch.
Herr Prasch.
Herr Paul.
Herr Kürner.
Fräuleiu Wabel.
Herr Lauge.
Frau Prasch.
Herr Wassermann.
Herr Schilling.
Herr Ielenko.

| Frau Grösser.
Ĥerr W. Beyer.
Herr Huukler.

Balkon-Fremdenloge.
Fremdenloge  II.  Rangs
Fremdenloge im Parterre
LogenI. Rangs . .
Balkon

Preise der Platze (für Werktage) :
4M .—Pf.
2 „ 60 „
2 „ 60 „
3 „ 50 „
3 „ 50 „

2M .—Pf.
2 „ 50 „

2 „ 50 „
1 „ 50 „

Logen  III.  Rangs .
III.  Rang. Seite .
IV.  Rang. Mitte.
IV.  Rang. Seite.

IM .50 Pf.
l ii ii
~ ii ^ 0 ii

~ „ 50 „

Balkon-Stehplatz .
Parterre-Logen. .
Logen  II.  Rangs .
Parterre-Sperrsitze.
Parterre . . . .

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11—1 Ubr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete  nur  von  3 —4  Nachmittags des  vorher-
gehenoen Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1387 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,
die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens1. Dezemberd. I . bei der GroßherzoglichenHoftheater-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für
das Jahr 1887 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze u. s. w. wollen nach dem 1. Dezember an die Großherzogliche Hoftheater-Ver-
waltung gerichtet werden.

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem 1. Januar 1887 ein  neues  Jahres-Abonnement
auf den  Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 10 Pf. beträgt und auf welches die Zettelträger
Ende Dezemberd. I . Unterzeichnungslisten vorlegen.

Karlsruhe, den 22. Oktober 1886.
General-Direktion des Großh. Hoftheaters.

Mittwoch , den 17.  November.  Theater  in  Baden:  5 . AbouuemeutS-Borstelluug.
Neu einftubirt:  Der zerbrockene Krug.  Lustspiel in einem Akt von Heinrich von Kleist.

Das Versprechen hinter 'm Herd.  Scene ans den österreichischenAlpen, mit Nationalgesängen,
von Alexander Bau mann.

Donnerstag , den  18.  November,  IV.  Quartal,  127.  Abonnements-Vorstellung.
Ultimo.  Lustspiel in fünf Akten vonG. von Moser.
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